
 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ankündigung 
 

Wort des Pfarrers 
     
Liebe Emmersdorfer Pfarrgemeinde! 
 
Die Coronakrise hat uns ganz schön herausgefordert. 
Innerhalb weniger Tage mussten wir weite Bereiche 
unseres Alltagsverhaltens umstellen. Die Regierungen 
haben uns diese bittere Medizin gleichsam "löffelweise" 
eingeflößt. Sonst hätten wir vermutlich dagegen 
aufbegehrt und sie nicht geschluckt. Ein Gutteil der 
Maßnahmen waren für uns nicht leicht anzunehmen und 
haben massive Einschnitte in unser Leben gebracht. 
Unerwartet hat sich aber auch das eine oder andere 
Positive entwickelt: Viele Leute sind freundlicher 
geworden, nehmen Anteil und fragen: Wie geht es 
Euch? Sind alle gesund? Manche fragen sogar, kann ich 
Euch irgendwie behilflich sein? Im kirchlichen Umfeld 
entstanden Initiativen, mit denen ich nicht gerechnet 
hätte: neue Formen miteinander zu beten, 
Hausgottesdienste, die Möglichkeit, den 
Sonntagsgottesdienst per Internet oder Fernsehen 
mitzufeiern. Der Geist weht auch an Orten, an denen 
man ihn nicht erwartet hätte. 
Kirchengeschichtlich betrachtet ist der Heilige Geist ein 
"Krisenphänomen". Er trat vor allem in Krisenzeiten in 
Erscheinung. Auch wenn er immer gegenwärtig war, in 
den vielen Krisen im Laufe der Jahrhunderte spürte 
man besonders sein Wehen. Immer wieder ist Neues 
aufgebrochen und die Sache Jesu ging weiter. 
Wir dürfen uns jedoch nicht täuschen: Auch zu 
"normalen Zeiten" ist er da, brauchen wir ihn. "In ihm 
leben wir, bewegen wir uns und sind wir" 
(Apostelgeschichte 17,38).  
 

  Alle Gottesdienste, auch jene, die 
normalerweise in den Kapellen 
gefeiert werden, finden  ab Freitag, 
dem 15. Mai, laut derzeitigem Wis-
sensstand,  ausschließlich  in der 
Pfarrkirche statt. Gültig bis Ende 
Juni. 
 

Folgende Rahmenbedingungen 
sind strikt einzuhalten: 
1 Person pro 10 m², das bedeutet 
in unserem Fall:  50 Personen pro 
Gottesdienst. Ein  Mindestabstand 
von 2 m zwischen den einzelnen 
GottesdienstteilnehmerInnen (dies 
gilt nicht für Personen im gleichen 
Haushalt) ist einzuhalten.  
 

Die Plätze werden mit einem fär- 
bigen Blatt Papier gekennzeichnet. 
Bitte benützen Sie nur diese 
Plätze. 
 

Das verpflichtende Tragen eines 
Mund- und Nasenschutzes (für 
Kinder ab dem 7. Lebensjahr) ist 
Vorschrift. Bringen Sie unbedingt 
Ihre eigene Maske mit. Es gibt 
einen Ordnerdienst beim 
Kircheneingang. Diesem ist 
unbedingt Folge zu leisten.  
 

Desinfizieren der Hände beim 
Eingang. Desinfektionsmittel wird  
zur Verfügung gestellt. 
 

Abgesagt bis auf Weiteres sind: 
Sämtliche kirchliche Veranstaltun- 
gen, die mit Versammlungen 
verbunden sind.  Dies gilt für 
Veranstaltungen in Räumen wie 
auch im Freien. Fortsetzung im 
Blattinneren…… 
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Fortsetzung Worte des Pfarrers: 

Es kommt darauf an, dass wir den Geist Jesu tagtäglich einatmen, uns von seiner Kraft 
erfüllen lassen. Dann entfaltet sich das neue Leben in uns und wir werden neu geboren, 
ohne dass uns dies auf Schritt und Tritt bewusst wird. 

Wir freuen uns an der Lehre der Apostel, die uns die Welt Gottes aufschließt. 
Wir danken für die Gemeinschaft, die uns auch in der Distanz trägt. 
Wir schmecken das Brot, das auf der Zunge zergeht. 
Wir verbinden uns im Gebet. Mit Gott und den Menschen. 
Manchmal haben wir keine Worte. Manchmal schaffen wir es nur bis zur Klage. 
Manchmal wächst uns aber ein großes Vertrauen zu. 

Lukas stellt uns eine Kirche vor Augen, die etwas in der Hand hält – und die gehalten 
wird. Die etwas sagen, etwas zeigen kann – und doch nicht aus sich lebt. 
Zu den schönsten Zügen dieser Kirche gehört, wie Menschen etwas von sich abgeben 
können, um es anderen zuzuwenden. Wie Menschen von sich wegschauen können, um 
andere in den Blick zu nehmen. Wie Menschen die Lehre der Apostel teilen, um dann 
Gemeinschaft zu feiern.           

    „Sie lobten Gott und waren beim ganzen Volk beliebt.   
      Und der Herr fügte täglich ihrer Gemeinschaft die hinzu, 
      die gerettet werden sollten.“ 
 
Wie können wir eine österliche Kirche sein? 
Wir haben nur die Lehre der Apostel, die Gemeinschaft, das 
Brotbrechen und das Gebet. Und, natürlich, die Aussicht, dass 
viele Wunder und Zeichen geschehen! 
 
Die Kirche liebt ihren Platz, der groß ist und weit. Wie die Lehre der Apostel, wie die 
Gemeinschaft der Heiligen, wie das geteilte Brot, wie das die Welt umspannende Gebet. 

Ich fühle mich sehr verbunden mit allen Emmersdorfern/Innen, besonders mit  Kranken, 
Einsamen, Betagten, den Familien, Ministranten, sowie mit allen, die berufliche und 
wirtschaftliche Sorgen haben!   In den täglichen Gottesdiensten nehme ich eure Anliegen 

mit hinein!  

     Euer Pfarrer Marek Duda 

    

    
Unsere Kirchen waren seit 16. März für Gottesdienste mit Volk 
geschlossen. Ab 15. Mai sind sie wieder offen ! 
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Weitere wichtige Informationen: 
 
 

Niemand kann aus jetziger Sicht genau sagen, wie sich die Situation rund um die Maß-
nahmen gegen das Covid-19-Virus weiterentwickeln wird.  Es kann durchaus sein, dass 
die  Maßnahmen – zumindest im beschränkten Umfang – auch bis in den Herbst hinein 
aufrecht bleiben.  Diese Verordnung gilt jetzt einmal bis Ende Juni  
 

Aus jetziger Sicht gilt: 
  
Die Feier von Trauungen und Taufen, die ab 15. Mai geplant sind, müssen den 
Rahmenbedingungen entsprechen:  Richtzahl bei Trauungen 10 Personen, bei Taufen sind 
10 Personen (Eltern, Paten und Taufspender) erlaubt. 

Begräbnisfeiern: wie bisher unter strengen Auflagen, jedoch beschränkt auf 30 Personen 
am Friedhof. Nach Rücksprache mit Hr. Pfarrer bzw. der Pfarrkanzlei kann im Anschluss 
an die Beisetzung im Friedhof ein Requiem in der Kirche  mit 50 Personen (Sitzordnung 
wie bereits bekanntgegeben) gefeiert werden.  

Die Erstkommunion kann aus jetziger Sicht im Oktober stattfinden. Bei uns ist  Samstag 
der 3. Oktober 2020 geplant. 

Ebenso ist die Pfarrfirmung am Samstag, den  17. Oktober 2020 geplant. 

Der Empfang des Bußsakramentes  ist möglich, wenn sie einen individuellen Termin mit 
dem Priester vereinbaren.  

Hausbesuche des Seelsorgers sind bis auf weiteres nicht möglich d.h. die Herz Jesu 
Krankenkommunion wird nicht nach Hause gebracht. Die einzige Ausnahme dafür ist 
das Viaticum (Wegzehrung/Sterbekommunion). 

Für Schulgottesdienste zum Schulschluss bzw. Schulanfang werden erst Richtlinien und 
Vorschläge bekanntgegeben. 

Es finden keine Bittprozessionen, keine Fronleichnamsprozession,  keine Pfarrwallfahrt  
und kein Ministrantenausflug statt. 

Wir bitten um Verständnis, wenn jenen Personen, welche eine Messintention bezahlt 
haben, vorrangig Plätze angeboten werden. Wir ersuchen diese Personen auch, wenn 
möglich um Anmeldung wie viele Familienmitglieder zu dem gewünschten Gottesdienst 
kommen. Kommen Sie bitte rechtzeitig. Telephonisch ist dies im  Pfarrbüro von Dienstag 
bis Freitag von 9-12h möglich. Risikopersonen bitten wir um besondere Vorsicht! 

Bitte besuchen Sie nach Möglichkeit Wochentagsmessen u. Samstagvorabendmessen.  

Messintentionen, welche für März, April, Mai  bezahlt wurden und nicht gefeiert werden 
konnten,  werden auf 2021 bzw. nach Rücksprache auf freie Termine verschoben. Bei 
Unklarheiten bitte um Kontaktaufnahme mit der Pfarrkanzlei, welche ab sofort wieder 
besetzt ist. Bitte um telephonische Anmeldung. 
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Gottesdienste im Mai 2020 

Die. 12.05. hl. Pankratius      Mi. 13.05. hl. Servatius       Do. 14.05. hl. Bonifatius,  

FR. 15.05. 18:30 Uhr st.M. Fam. Helmut Krenn für verst. Eltern 
     hl.Sophie     

SA. 16.05. 18:00 Uhr Sgm. Fam. Marianne u. Stefan Keczöl zum Dank und Bitte 
      hl.Johannes Nepomuk  
SO. 17.05. 08:00 Uhr Sgm. Fam. Gundacker für verst. Freunde der Familie 
     6. Sonntag der Osterzeit 
 

MO. 18.05. 18:30 Uhr st.M. Dorfgemeinschaft Grimsing zur Erhaltung der Feldfrüchte 
    Miss. Fam. Buchinger für beiderseits verst. Eltern 
  

DI. 19.05. 18:30 Uhr st.M. Altargemeinschaft St.Georgen zur Erhaltung der  Feldfrüchte 
    Miss. Fam. Höllerschmid für verst. Vater zum Geburtstag 
    Miss. Fam. Petz zur schuldigen Danksagung 
    Miss.  Fam. Leopold Perzl für verst. Mutter Anna und Geschwister 
 

DO. 21.05. 09:30 Uhr Sgm. Frau Veronika Dober für verst. Gatten und Mutter 
     Christi Himmelfahrt – Sel.Franz Jägerstättter (Mesnerpatron) 
      
FR. 22.05. 18:30 Uhr st.M.  Fam. Reinhard Bauer für alle armen Seelen 
     Dorfgemeinschaft Gossam zur Erhaltung der Feldfrüchte 
SA. 23.05. 18:00 Uhr Sgm.  Fam. Gundacker zu Ehren der Gottesmutter 
 
SO. 24.05. 09:30 Uhr Sgm.  Für verst. Johanna Kurnik 
    Miss. Frau Viktoria Schroll für verst. Gatten und Eltern 
     7. Sonntag der Osterzeit 
MI. 27.05. 18:30 Uhr st.M. Fam. Johannes Leitner für verst. Familienangehörige 
     Bitttag für Emmersdorf, Reith und restl. Ortschaften  
 

FR. 29.05. 18:30 Uhr st.M.  Fam. Blauensteiner für verst. Familienangehörige 
    Miss. Frau Leopoldine Pigall für verst. Josefa Pigall 
SA. 30.05. 18:00 Uhr Sgm.  Fam. Schroll (Pömling) f. verst. Sohn Gerhard und Verwandte 
     
SO. 31.05. 09:30 Uhr Sgm. Fam. Schweiger (Fahnsdorf) für verst. Hermann Ringseis 
    Miss.  Anton Hebenstreit für verst. Schwager Johann Haunschmid 
    Pfingstsonntag  
 
Die Bitttage werden in der Pfarrkirche mit Eucharistie  und anschließendem Segen für alle Orte 
unserer Pfarre gefeiert. Beten wir um gutes Gedeihen der Feldfrüchte! 
 
Im Marienmonat Mai findet nach dem Sonntaggottesdienst  
eine kurze Maiandacht statt. Kommen Sie bitte auch vor dem  
Gottesdienst zum Rosenkranzgebet, welches besonders in dieser  
schwierigen Zeit sehr wichtig ist.  
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Gottesdienste im Juni 2020 

MO 01.06. 09:30 Uhr Sgm. Fam. Kanzler für verst. Mutter Anna Kanzler 
    Pfingstmontag 
MI. 03.06. 18:30 Uhr st.M. Fam. Spindelberger für verst. Vater Karl Seitner 
 
FR. 05.06.  19:00 Uhr Herz Jesu Freitag - Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  19:30 Uhr Sgm. Für verst. Frieda und Gustav Steyskal 
    Miss. Fam. Schroll zur schuldigen Danksagung 
 
SA. 06.06. 18:00 Uhr Sgm. Fam. Johann Hackl für verst. Johanna u. Johann Fertl 
     
SO. 07.06. 09:30 Uhr Sgm. Frau Viktoria Schroll für verst. Gatten 
    Miss. Geschwister Sieberer als Dank und Bitte 
    Miss. Fam. Gundacker für verst. Vater Johann Sandler 
    Miss. Frau Christine Mayer zur schuldigen Danksagung 
    Dreifaltigkeitssonntag 
MI. 10.06. 18:30 Uhr st.M. Geschwister Sieberer auf eigene Meinung 
 

DO. 11.06. 08:00 Uhr Sgm. Fam. Lagler für verst. Gatten und Vater 
    Fronleichnam – Hochfest des Herrn 
FR. 12.06. 18:30 Uhr st.M.  Franz und Waltraud Pemmer für verst. Verwandte 
 

SA. 13.06. 18:00 Uhr Sgm.  Fam. Höllerschmid für verst. Mutter Maria Schuster 
     
SO. 14.06. 09:30 Uhr Sgm.  Frau Albine Ertl für verst. Gatten Franz 
    Miss. Für verst. Ludwig Wurzer 
    Miss. Frau Isa Seitner für verst. Gatten und Familienangehörige 
    Nach dem Gottesdienst findet eine eucharistische Andacht statt 
SO. 21.06. 09:30 Uhr Sgm. Für die Verstorbenen der Fam. Mistlbauer u. Weidenauer 
    Miss. Frau Albine Ertl für verst. Eltern Kerbler 
 

MI. 24.06. 18.30 Uhr st.M. Fam. Blauensteiner für die Verstorbenen der Familie 
    Miss. Fam. Höllerschmid für verst. Vater zum Namenstag 
    Johannes der Täufer 
FR. 26.06. 18:30 Uhr st.M. Fam. Anna Pritz zu Ehren des hl. Antonius 
 

SA. 27.06. 18:00 Uhr Sgm. Herr Alois Wohlschlager für verst. Gattin und Segen für die  
     Kinder 
 

SO. 28.06. 09:30 Uhr Sgm. Fam. Weidenauer(Pömling) für verst. Vater u. Schwiegervater 
    Miss. Fam. Perzl für verst. Gatten und Vater Johann Perzl 
    Miss.  Frau Erika Schrabauer zum Dank und zur Bitte 
Mo.29.06.   Fest Peter und Paul 
 
Bewahre uns Gott, behüte uns Gott, sei mit uns auf unsern Wegen, sei Quelle  und Brot in 
höchster Not, sei um uns mit deinem Segen. Bewahre uns Gott, behüte uns Gott, sei mit uns 
durch deinen Segen, dein heiliger Geist, der lieben verheißt, sei um uns auf unseren Wegen! 
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Sende aus deinen Geist     
 
über alle, die glauben -  über alle, die zweifeln 
über alle, die lieben    -  über alle, die einsam sind. 
 
Entzünde dein Feuer 
in den Worten der Menschen 
in den Plänen der Menschen 
in den Taten der Menschen 
im Schweigen der Menschen. 
Sende deinen Geist, 
dass er mich umschaffe. 
Gib mir einen neuen Sinn, der imstande ist, 
das Deinige von dir her zu denken. 
Romano Guardini 

Aktuelles zur Fastenaktion 
Die Fastenaktion wird bis Pfingsten verlängert. Nachdem ab 1. Mai die 
Ausgangsbeschränkungen gelockert und ab 15. Mai erste öffentliche Gottesdienste gefeiert 
werden, gibt es auch die Möglichkeit die Fastenwürfel einzusammeln. Bitte bringen Sie 
Fastenwürfel, wenn möglich in den Pfarrhofvorraum (Dienstag bis Sonntag von 9 h bis 18 h), 
dort wird eine Schachtel aufgestellt. Ebenso können die Fastenwürfel bei den Gottesdiensten in 
eine dafür bereitgestellte Schachtel abgegeben werden. Sollten Sie jedoch keine dieser 
Möglichkeiten nützen können, rufen Sie bitte ihren jeweiligen Rayonbetreuer/In an oder bringen 

Sie den Fastenwürfel 
dort hin. Wir danken 
schon im Voraus für 
Ihre Mithilfe! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Caritas – Haussammlung 

Aufgrund der aktuellen Situation und um unsere Haussammler/Innen  
sowie unsere Spender/Innen zu schützten, hat sich die Caritas ent- 
schlossen,  in diesem Jahr keine Haussammlung in der üblichen Form 
zu organisieren. Diese Entscheidung ist nicht leicht gefallen, da die  
Sozialberatungsstellen merken, dass in diesen Wochen viele Menschen auf die Hilfe der 
Caritas angewiesen sind. 
Menschen, die plötzlich ihren Job verloren haben und deshalb ihre Miete oder Stromkosten 
nicht bezahlen können.  Plötzlich ist das Leben für viele eine 
Herausforderung – von einem Tag auf den anderen. Deshalb kann die 
Caritas nicht einfach auf die Spenden für Menschen in Not verzichten. 
Mitte Juni bekommen Sie daher einen Brief mit der dringenden Bitte, 
Menschen in Not mit einer Spende zu helfen! Bitte ignorieren Sie diesen 
nicht und helfen Sie!  Text und Fotos: Diözese St. Pölten 

Miteinander
Miteinander leben ist 
miteinander teilen:  
Zeit, Freude, Sorgen,  
Trauer, Glück, Erfahrungen.  
Miteinander leben ist 
voneinander lernen,  
aneinander reifen.  
Die Kinder wie die 
Erwachsenen.  
Fraglich, ob Kinder mehr von 
Erwachsenen  
oder Erwachsene mehr von 
Kindern  
lernen können. 
Es ist auf jeden Fall  
ein gegenseitiges Geben und 
Empfangen. 
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Durch die Taufe in die Kirche aufgenommen wurden ! 
 
24.11.2019   Elias Hofer, Fahnsdorf     
01.12.2019  Gabriel Spindelberger, Emmersdorf Ost 
07.12.2019  Nico Maximilian Bischof, Emmersdorf Ost 
01.02.2020  Kira Abena Eder, Hofamt 
16.02.2020  Jonathan Hermann Schweiger, Fahnsdorf 
07.03.2020  Leonie Bien, Gossam 
15.03.2020  Marwin Cizek, Emmersdorf Ost 
          Foto:Hulek Margot 
 

 
 
Abschied nehmen mussten wir ! 
 
15.11.2019 Leopold Lagler, Grimsing         
01.12.2019 Anna Kronsteiner, Fahnsdorf 
24.12.2019 Johann Bayerl, Emmersdorf Markt 
26.12.2019 Hermine Huber, Schallemmersdorf 
04.01.2020 Johann Stefan Glinserer, Gossam 
11.01.2020 Hilda Strutzenberger, Krems (früher Emmersdorf) 
24.01.2020 Hildegard Zäzilia Seitner, St. Georgen 
03.03.2020 Helene Monika Klapper, Pöchlarn (früher Luberegg) 
11.03.2020 Maria Mück, Pöchlarn (früher Rantenberg) 
12.03.2020 Maria Josefa Lechner, Aschbach (früher Emdf. W.) 
06.04.2020 Felix Idselis, Emmersdorf West 
12.04.2020 Theresia Schroll, Rantenberg 
          

        Foto: Helga Eder – Begräbnis in Zeiten Corona  
 

 
Ab 16.3. 2020 feierte unser Hr. Pfarrer die Gottesdienste (Palmsonntag, Feier der Karwoche 
Ostersonntag etc.) alleine im Pfarrhof bzw. in der Pfarrkirche, wobei er die Pfarrgemeinde 
immer in sein Gebet miteinschloss. Ebenfalls ausgefallen sind der Fastensuppensonntag, 
einige Kreuzwege  und unsere alljährliche Kolomanifußwallfahrt nach Melk. 
 
Da auch die Begräbnisse ohne Requien stattfanden, möchten wir darauf hinweisen, dass diese 
zu einem späteren Zeitpunkt gerne nachgeholt werden können. Ansonsten feiern wir zu 
Allerheiligen einen  Gottesdienst mit Gedenken an  unsere Verstorbenen. 
 
„Geh mit Gottes Segen. Er halte schützend seine Hand über dir,  
bewahre deine Gesundheit und dein Leben und öffne dir Augen 
und Ohren für die Wunder der Welt. 
Er schenke dir Zeit, zu verweilen, wo es deiner Seele bekommt. 
Er schenke dir Muße, zu schauen, was deinen Augen wohltut.  
Er schenke dir Brücken, wo der Weg zu enden scheint und 
Menschen, die dir in Frieden Herberge gewähren. 
          Foto und Text Diözese 

Der Herr segne, die dich begleiten und dir begegnen. Er halte 
Streit und Übles fern von dir. Er mache dein Herz froh, deinen Blick weit und deine Füße stark. 
Amen 
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Quelle Kirche bt. Nr. 18                                                                         

Das Holz, eine Douglasie für unser neues Stadltor 
wurde von Hr. Neuhauser  Walter aus Grimsing 
gespendet. Die Arbeiten wurden von den Hr. 
Weidenauer  Stefan und Hr. Mayer  Stefan 
ausgeführt. Herzlichen Dank!  

Hr. Pfarrer Marek Duda mit Maske 
und Schutzschirm  

Foto: Traudi Pemmer 


